
Ausschuss für Energiewende vom 17.06.2010 

 
Anzahl der Ausschussmitglieder gemäß Satzung bzw. GeschO: 11 
 
Alle Mitglieder waren  davon 
ordnungsgemäß geladen. anwesend für dagegen 

Vorschlags-
Nr. 

 11 11 0 4 
 
In der heutigen Sitzung wurde in Sachen 
 
4) Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 19.04.10 – Bericht über die Bürgersolaran-

lage auf der Pestalozzischule 
 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Bericht zu a) diente zur Kenntnis. 
Zu b) wird dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt: 
In Absprache mit der Hochbauabteilung wird vorgeschlagen zu prüfen,  Fotovoltaik-Anlagen 
auf den Dächern der Gustl-Lang-Schule  (Wirtschaftsschule), auf dem Dach des Funktions-
gebäudes des Wasserwerkstadions, sowie dem nördlichen (nicht einsehbaren) und dem 
östlichen Bereich (Verwaltungstrakt)  der Max-Reger-Halle anzubringen. Die Südseite der 
Turnhalle (Dach 7) Pestalozzischule mit kombinierten Strom-Wärmemodulen zu bestücken, 
wird ebenfalls geprüft. 
 
Weiden i. d. OPf., 17.06.2010 
Stadtrat:  
 
 
gez. Kurt Seggewiß 
Oberbürgermeister 



Ausschuss für Energiewende vom 17.06.2010 

 
Anzahl der Ausschussmitglieder gemäß Satzung bzw. GeschO: 11 
 
Alle Mitglieder waren  davon 
ordnungsgemäß geladen. anwesend für dagegen 

Vorschlags-
Nr. 

 11 11 0 5 
 
In der heutigen Sitzung wurde in Sachen 
 
5) Gutachten über die Möglichkeit der Deponiegasnutzung 

Vorstellung durch Herrn Prof. Dr. Markus Brautsch 
 
 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Vortrag diente zur Kenntnisnahme. Auf eine Deponiegasnutzung wird wegen Unwirt-
schaftlichkeit verzichtet.   
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6) Energetische Verwertung des Bioabfalls 
 
 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Eine energetische Nutzung der kommunalen Biomasse außerhalb des Müllkraftwerks 
Schwandorf ist im Interesse der  Stadt. Sie unterstützt dabei Lösungen für die nördliche  
Oberpfalz, die auch die umliegenden Landkreise einbindet. 
 
Eine energetische Nutzung  der Biomasse aus privaten Haushalten (Biotonne) durch die 
Stadtwerke wird befürwortet, sofern sie wirtschaftlich ist. Entsprechende Planungen soll die 
Verwaltung in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken aufgreifen.   
 
Weiden i. d. OPf., 17.06.2010 
Stadtrat:  
 
gez. Kurt Seggewiß 
Oberbürgermeister 



Ausschuss für Energiewende vom 17.06.2010 

 
Anzahl der Ausschussmitglieder gemäß Satzung bzw. GeschO: 11 
 
Alle Mitglieder waren  davon 
ordnungsgemäß geladen. anwesend für dagegen 

Vorschlags-
Nr. 

 11 11 0 7 
 
In der heutigen Sitzung wurde in Sachen 
 
7) Wärmeverbund mit dem Klinikum 
 
 
folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken, zu prüfen, ob eine 
wirtschaftliche Verbundlösung möglich ist. Die Kliniken Nordoberpfalz AG werden gebeten, in 
ihre Planungen, die Interessen der Stadt an einer Wärmeverbundlösung, mit einzubeziehen. 
Der Ausschuss würde es begrüßen, wenn auch staatliche Gebäude mit einbezogen werden 
könnten.   
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